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13.04. Dr. med. Schultze, Helga 
 04357 Leipzig
14.04. Dr. med. Seidler, Günter 
 09599 Freiberg
15.04. Dr. med. Vieweg, Gerhard 
 09577 Niederwiesa
16.04. Dr. sc. med. 
 Lorentz, Friedrich-Wilhelm 
 04758 Cavertitz
25.04. Hinze, Fritz
 04435 Schkeuditz
27.04. Prof. Dr. med. habil. 
 Klug, Winfried
 01458 Ottendorf-Okrilla/ 
 Grünberg
29.04. Hantschel, Ingeborg
 02708 Löbau
29.04. Dr. med. Nossing, Reinhard 
 04651 Bad Lausick

 80 Jahre
01.04. Dr. med. Wallasch, Horst 
 04425 Taucha
19.04. Dr. med. Francke, Hilde
 01279 Dresden

 81 Jahre
01.04. Dr. med. Standar, Horst
 04277 Leipzig
16.04. Dr. med. Böttcher, Lotte 
 09127 Chemnitz

23.04. Dr. med. Langer, Christoph 
 08107 Kirchberg
26.04. Dr. med. Dix, Christa
 09232 Hartmannsdorf
26.04. Dr. med. Trautwein, Hans 
 01920 Haselbachtal

 82 Jahre
03.04. Dr. med. Zerres, Maria
 04299 Leipzig
22.04. Dr. med. habil. 
 Voigt, Günther  
 09113 Chemnitz

 83 Jahre
03.04. Prof. Dr. med. habil. 
 Müller, Detlef
 01324 Dresden
29.04. Dr. med. Glöckner, Hellmut 
 09618 Brand-Erbisdorf

 84 Jahre
12.04. Dr. med. Pilz, Elisabeth
 02827 Görlitz
23.04. Dr. med. Ziesche, Helmut 
 02625 Bautzen

 85 Jahre
02.04. Dr. med. Trepte, Lieselotte 
 01689 Weinböhla

 87 Jahre
18.04. Koitschew, Koitscho
 01309 Dresden

 88 Jahre
03.04. Dr. med. 
 Weiser, Hans-Guido 
 04425 Taucha

 89 Jahre
15.04. Dr. med. Fischer, Wolfgang 
 04425 Taucha
28.04. Dr. med. 
 Kolbe, Christel  
 01326 Dresden
29.04. Dr. med. 
 Schubardt, Ingeborg 
 08645 Bad Elster

 90 Jahre
05.04. Dr. med. 
 Altekrüger, Hildegard 
 09648 Mittweida

 91 Jahre
23.04. Dr. med. Bohlmann, Arnold 
 08060 Zwickau

 92 Jahre
18.04. Dr. med. Zschache, Helmut 
 01067 Dresden

Annelis P. Schenke 
„AugenBlicke“
Wollte man im vielgestaltigen Werk 
von Annelis P. Schenke ein Hauptsu-
jet benennen, so stößt man auf unzäh-
lige Bilder, die Puppen in unter-
schiedlichster Konstellation und Ver-
fassung zeigen. Als Akteure der Bil-
der sind sie „Stellvertreter“ des Men-
schen, seiner Gefühle und Handlun-
gen, wobei die Bildsprache selbst mit 
den Jahren zunehmend abstraktere 
Züge angenommen hat. Partiell trifft 
man auf sarkastische Darstellungen, 
die Annelis P. Schenke als große Be -
wunderin Goyas ausweisen. Darüber 
hinaus ist die Künstlerin Schöpferin 
charaktervoller Porträts und Land-
schaften, darunter wunderbare Aqua-
 relle.
Annelis P. Schenke ist in vielen künst-
lerischen Techniken zu Hause. Außer 
auf ein umfangreiches malerisches 
Werk kann sie vor allem auf ein 
exzellentes grafisches Schaffen zu -
rückblicken. Neben klassischen Tech-
niken wie die Radierung in verschie-

densten Ausprägungen nutzt sie  in 
jüngerer Zeit von experimentellem 
Geist geprägte Mischtechniken, in 
denen sie Computergrafik, Feder, 
Tusche, Kreide, Wasserfarbe und Strei-
fencollage kombiniert. Die so entstan-
 denen Arbeiten lassen dem Betrach-
ter oft mehrere Deutungsmöglich-
keiten.
Annelis P. Schenke, in den 30er Jah-
ren in Aussig/Usti geboren, lebt als 
freischaffende Künstlerin im thürin-
gischen Sonneberg. Nach einer Aus-
bildung in Leipzig, studierte sie an 
der Hochschule für Bildende Künste 
Dresden bei Siegfried Klotz und Ger-
hard Kettner, dessen Meisterschüle-
rin sie war. Ihre Werke wurden bisher 
in mehr als 30 Personalausstellungen 
im In- und Ausland gezeigt.

Dr. sc. phil. Ingrid Koch      

Ausstellung im Foyer und der  
4. Etage der Sächsischen Landes
ärztekammer vom 18. März bis 
24. Mai 2009, Montag bis Freitag 
9.00 bis 18.00 Uhr,
Vernissage: 19. März, 19.30 Uhr

„Clown im Zirkuszelt“, 90 x 110 cm, Oel, 1991

Kunst und Kultur


